
 

 
 
 
 

1 Sixt SE \\  Konzern-Quartalsmitteilung zum 30. September 2020 

 
Konzern-Quartalsmitteilung zum 30. September 2020 

 

1. WIRTSCHAFTSBERICHT 

1.1 VORBEMERKUNG 

Die Sixt SE hat mit Wirkung zum 15. Juli 2020 ihre Beteiligung von 41,9 % an der Sixt Leasing SE an die Hyundai Capital Bank 
Europe GmbH veräußert. Aus diesem Grund wurde die zuvor vollkonsolidierte Beteiligung vom 1. Januar 2020 bis zum Entkonsoli-
dierungszeitpunkt gemäß den Vorschriften von IFRS 5 (Zur Veräußerung gehaltene langfristige Vermögenswerte und aufgegebene 
Geschäftsbereiche) als nicht fortgeführter Geschäftsbereich bilanziert. Die nachfolgenden Kennzahlen umfassen somit ausschließ-
lich den Geschäftsbereich Mobility sowie die sonstigen, nicht dem Geschäftsbereich Mobility zugeordneten weitergeführten Aktivitä-
ten. Das Ergebnis nach Steuern des aufgegebenen Geschäftsbereichs Leasing wird in der Gewinn- und Verlustrechnung gemäß 
IFRS 5 separat ausgewiesen. Die Vorjahreswerte sind zu Vergleichszwecken, soweit erforderlich, angepasst. 

1.2 ALLGEMEINE KONZERNENTWICKLUNG 

Die Geschäftsentwicklung des Sixt-Konzerns war in den ersten neun Monaten des Jahres 2020 außerordentlich stark von den Aus-
wirkungen der weltweiten COVID-19-Pandemie beeinträchtigt. Die seit Mitte März in zahlreichen Ländern bestehenden Reisewar-
nungen, temporären Grenzschließungen sowie Ausgeh- und Mobilitätsbeschränkungen führten in allen Sixt-Ländern zu einer deutli-
chen Einschränkung der Reisetätigkeit. Während im zweiten Quartal die Nachfrage nach Mobilitätsdienstleistungen als Folge des 
allgemeinen Lockdowns des öffentlichen Lebens nahezu eingebrochen war, kam es im dritten Quartal wieder zu einer leichten 
Nachfragebelebung, vor allem aufgrund der Sommer- und Feriensaison und damit zu positiven Effekten im Privatkundengeschäft. 
Sixt reagierte auf die Herausforderungen durch COVID-19 mit massiven Kostensenkungen, dem Ausbau und der weiteren Digitali-
sierung des Produktangebots sowie der Forcierung der Internationalisierungsstrategie. Diese Maßnahmen trugen wesentlich dazu 
bei, dass der Konzern im dritten Quartal wieder einen Konzerngewinn vor Steuern (EBT) von 66,0 Mio. Euro erzielte. Dennoch 
lagen Umsatz und Ergebnis des Sixt-Konzerns nach drei Quartalen deutlich unter den entsprechenden Vorjahreswerten.  

Der Konzernumsatz erreichte in den ersten neun Monaten 1,18 Mrd. Euro, ein Rückgang um 38,3 % gegenüber dem gleichen Zeit-
raum des Vorjahres (1,91 Mrd. Euro). Dabei verzeichnete Sixt in Deutschland einen Umsatz von 522,5 Mio. Euro nach 734,1 Mio. 
Euro in der gleichen Vorjahresperiode (-28,8 %). Im Ausland lagen die Erlöse bei 657,1 Mio. Euro, 44,3 % weniger als in den ersten 
neun Monaten 2019 (1,18 Mrd. Euro). Entsprechend sank der Umsatzanteil des Auslands von 61,6 % auf 55,7 %.  

Generell verzeichnet Sixt seit Ende des zweiten Quartals sowohl bei Privatkunden als auch bei Geschäftskunden eine wieder stei-
gende Nachfrage, insbesondere in den Stadtstationen. Sehr gefragt sind dabei zeitlich flexible Mobilitätslösungen z.B. Auto Abos, 
wie sie das Unternehmen mit der neuen Produktkategorie SIXT+ anbietet, Flatrate-Produkte oder Carsharing. Dem stand im dritten 
Quartal ein nach wie vor verhaltenes Geschäft an den Airport-Stationen durch den weiterhin stark eingeschränkten Flugverkehr 
gegenüber. Im dritten Quartal betrug der Konzernumsatz 462,6 Mio. Euro nach 780,3 Mio. Euro im gleichen Quartal 2019 (-40,7 %).  

Das Konzern-EBT erreichte von Januar bis September -56,9 Mio. Euro nach 260,0 Mio. Euro im entsprechenden Vorjahreszeitraum. 
Dabei zeigten die unmittelbar nach Beginn der COVID-19-Pandemie beschlossenen Maßnahmen zur Senkung der Kostenbasis 
durch die Reduzierung der Vermietflotte und die Senkung der Sach- und Personalkosten im Jahresverlauf zunehmende Wirkung. Im 
dritten Quartal, dem im saisonalen Verlauf nachfragestärksten Quartal, konnte Sixt wieder ein deutlich positives EBT von 66,0 Mio. 
Euro erzielen, das dennoch um 55,0 % unter dem entsprechenden Vorjahreswert von 146,6 Mio. Euro lag. 

Das Ergebnis nach Steuern aus fortgeführten Geschäftsbereichen erreichte nach neun Monaten -80,8 Mio. Euro (9M 2019: 186,2 
Mio. Euro). Im dritten Quartal wurde ein Gewinn von 33,8 Mio. Euro erzielt (Q3 2019: 109,5 Mio. Euro). 

Das Ergebnis aus aufgegebenen Geschäftsbereichen belief sich nach neun Monaten auf 100,8 Mio. Euro (9M 2019: 16,0 Mio. Euro). 
Darin enthalten ist das zeitanteilige Ergebnis des Geschäftsbereichs Leasing bis Juli 2020 und das Ergebnis aus der Veräußerung 
der Beteiligung an der Sixt Leasing SE.  
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Der Sixt-Konzern weist für die ersten drei Quartale 2020 insgesamt ein Konzernergebnis (vor Ergebnisanteilen Dritter) von 20,0 Mio. 
Euro aus nach 202,2 Mio. Euro im gleichen Vorjahreszeitraum. 

Der positive Trend des dritten Quartals wird sich aufgrund der neuerlichen Reise- und Mobilitätsbeschränkungen in den kommenden 
Monaten nicht fortsetzen können. Für das Gesamtjahr 2020 nimmt der Vorstand wegen der fortbestehenden erheblichen Unsicher-
heiten durch die COVID-19-Pandemie weiterhin Abstand von einer Prognose. 

1.3 WESENTLICHE ENTWICKLUNGEN UND MASSNAHMEN IM BERICHTSZEITRAUM 

\\ Deutliche Reduzierung der Vermietflotte: Sixt hat die Vermietflotte erheblich verkleinert, um Kapazitäten und Liquidität freizu-
setzen und das Fahrzeugangebot an die reduzierte Nachfrage anzupassen. In den ersten neun Monaten 2020 lag der durch-
schnittliche Flottenbestand im In- und Ausland mit rund 117.900 Fahrzeugen um 23,1 % unter dem Niveau im gleichen Vorjahres-
zeitraum. Das bilanzielle Vermietvermögen lag per Ende September 2020 um rund 595 Mio. Euro unter dem Niveau zum Jahres-
ende 2019 (-19,6 %). 

 
\\ Kostensenkungsziel übertroffen: Mit Einsparungen von mehr als 200 Mio. Euro konnte Sixt bereits nach neun Monaten das 

Gesamtjahresziel, die Personal- und Sachkosten um 150 Mio. Euro zu senken, deutlich übertreffen. Dazu trugen Einsparungen 
quer durch alle Funktionsbereiche bei. In einigen europäischen Ländern nutzte Sixt zudem das Mittel der Kurzarbeit.  

 
\\ Finanzierung abgesichert: Durch eine im zweiten Quartal mit namhaften Banken unter Beteiligung der KfW abgeschlossene 

Konsortialkreditlinie im Volumen von bis zu 1,5 Mrd. Euro hat Sixt seine finanzielle Flexibilität erhöht, um zukünftige Flottenaus-
weitungen zu finanzieren und abzusichern. Die Kreditlinie wurde bis zum Ende des dritten Quartals nicht in Anspruch genommen. 

 
\\ Weitere Expansion in den USA: Zu Beginn des dritten Quartals übernahm Sixt zehn strategisch wichtige Flughafenstationen in 

den USA aus der Insolvenz eines Wettbewerbers und stärkte damit die Präsenz auf dem weltgrößten Autovermietmarkt erheblich. 
Zum Ende des dritten Quartals waren bereits alle neuen Standorte bis auf LaGuardia Airport New York eröffnet. Sixt hatte per 
30. September 2020 in den USA 100 Vermietstandorte. 

 
\\ Erfolgreicher Start von SIXT+: Das Auto Abo-Angebot SIXT+ verzeichnet eine erfreuliche, stetig steigende Nachfrage. SIXT+ 

bietet Privat- und Geschäftskunden flexible Tages-, Wochen- und Monatsangebote für Mietwagen mit kurzen Kündigungsfristen, 
die ohne Lieferzeit sofort verfügbar sind und damit passgenaue Lösungen für den kurzfristigen Mobilitätsbedarf darstellen. Das 
Produkt ist mittlerweile außerhalb Deutschlands auch in Großbritannien, den Niederlanden, Frankreich, Österreich und in den 
USA verfügbar.  
Mit SIXT+ wurde die Mobilitätsplattform ONE ausgebaut und neben den bestehenden Produktkategorien SIXT rent, SIXT share 
und SIXT ride um ein weiteres potenzialträchtiges Produkt ergänzt. Damit reagierte Sixt auch auf sich ändernde Mobilitätsbedürf-
nisse im Zuge der COVID-19-Pandemie.  

 

1.4 FINANZLAGE 

Aktiva 
Zum Bilanzstichtag 30. September 2020 lag die Bilanzsumme des Konzerns mit 4,64 Mrd. Euro um 1,61 Mrd. Euro unter dem Wert 
zum 31. Dezember 2019 (6,25 Mrd. Euro). Der Rückgang ist wesentlich durch die Veräußerung des Geschäftsbereichs Leasing 
begründet. Darüber hinaus nahm das Vermietvermögen infolge der im März eingeleiteten und im Verlauf des Jahres fortgesetzten 
Flottenreduktion weiter ab und belief sich auf 2,44 Mrd. Euro (31. Dezember 2019: 3,03 Mrd. Euro). Die liquiden Mittel des Konzerns 
erhöhten sich stark auf 507,0 Mio. Euro (31. Dezember 2019: 170,5 Mio. Euro).  

Eigenkapitalentwicklung 
Das Eigenkapital des Sixt-Konzerns lag zum Berichtsstichtag mit 1,43 Mrd. Euro um 166,9 Mio. Euro unter dem Niveau des Jahres-
endwertes 2019 (1,59 Mrd. Euro). Aufgrund der durch die Veräußerung der Sixt Leasing-Gruppe gesunkenen Bilanzsumme stieg 
die Eigenkapitalquote auf 30,7 % (31. Dezember 2019: 25,5 %) und bleibt damit weiter erheblich über dem definierten Mindestziel-
wert von 20 % und auf einem weit über dem Durchschnitt der Vermietbranche liegenden Niveau. 
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Fremdkapitalentwicklung 
Die langfristigen Verbindlichkeiten und Rückstellungen verringerten sich per 30. September 2020 um 1,02 Mrd. Euro auf 1,70 Mrd. 
Euro (31. Dezember 2019: 2,72 Mrd. Euro). Der Rückgang war wesentlich bedingt durch die Veräußerung der Sixt Leasing-Gruppe. 

Die kurzfristigen Verbindlichkeiten und Rückstellungen beliefen sich per 30. September 2020 auf insgesamt 1,52 Mrd. Euro und 
lagen damit um 0,42 Mrd. Euro unter dem Wert per Ende 2019 (1,94 Mrd. Euro). Wesentlicher Grund des Rückgangs war neben der 
Veräußerung der Sixt Leasing-Gruppe die fristgerechte Rückzahlung der Anleihe 2014/2020 der Sixt SE über nominal 250 Mio. Euro.  

1.5 INVESTITIONEN 

Sixt steuerte von Januar bis September 2020 rund 135.300 Fahrzeuge (9M 2019: ca. 197.300 Fahrzeuge) mit einem Gesamtwert 
von 4,17 Mrd. Euro (9M 2019: 5,76 Mrd. Euro) in die Vermietflotte ein. Das entspricht einem Rückgang von 31,4 % bei der Fahr-
zeuganzahl und von 27,7 % beim Investitionsvolumen.  

2. PROGNOSEBERICHT 

Mit Ende des dritten Quartals 2020 nahmen in zahlreichen Ländern die bestätigten COVID-19-Infektionszahlen wieder stark zu. In 
der Folge kam es erneut zu verschärften Reisebeschränkungen und Beschränkungen des öffentlichen Lebens. Vor allem der inter-
nationale Reiseverkehr, auch innerhalb Europas, ist stark beeinträchtigt. 

Vor diesem Hintergrund ist weiterhin nicht absehbar, in welchem Ausmaß die Geschäftsentwicklung von Sixt von den Auswirkungen 
der COVID-19-Pandemie beeinträchtigt werden wird. Die daraus für den Geschäftsbetrieb resultierenden Unsicherheiten sind un-
verändert stark erhöht. Deshalb kann die Gesellschaft weiterhin keine Prognose für das Gesamtgeschäftsjahr 2020 abgeben. 
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3. FINANZINFORMATIONEN DES SIXT-KONZERNS ZUM 30. SEPTEMBER 2020  

3.1 KONZERN-GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG SOWIE GESAMTERGEBNISRECHNUNG 

     
Gewinn- und Verlustrechnung 9M 9M Q3 Q3 

in TEUR 2020 20191 2020 20191 

Umsatzerlöse 1.179.553 1.913.125 462.550 780.254 

Sonstige betriebliche Erträge 150.505 138.179 56.263 56.506 

Aufwendungen für Fuhrpark 336.534 465.994 115.696 183.125 

Personalaufwand 260.367 342.933 77.456 120.568 

Abschreibungen  339.697 384.158 100.828 151.650 

Sonstige betriebliche Aufwendungen 422.705 576.634 149.969 226.643 

Ergebnis der betrieblichen Geschäftstätigkeit (EBIT) -29.246 281.585 74.864 154.774 

Finanzergebnis -27.662 -21.610 -8.892 -8.204 

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit (EBT) -56.907 259.976 65.973 146.570 

Ertragsteuern 23.857 73.773 32.125 37.074 

Ergebnis aus fortgeführten Geschäftsbereichen -80.764 186.203 33.847 109.496 

Ergebnis aus nicht fortgeführten Geschäftsbereichen 100.806 16.029 41.524 5.668 

Konzernergebnis 20.042 202.232 75.371 115.164 

Davon Anteile anderer Gesellschafter am Ergebnis 35.212 9.310 1 3.292 

Davon Gesellschaftern der Sixt SE zustehendes Ergebnis -15.170 192.923 75.370 111.872 
     

    
Gesamtergebnisrechnung 9M 9M 

in TEUR 2020 20191 

Konzernergebnis 20.042 202.232 

      

Sonstiges Ergebnis (erfolgsneutral) -19.218 20.504 

Komponenten, die künftig erfolgswirksam werden können     

Währungsumrechnungen -18.916 20.872 

Veränderung des beizulegenden Zeitwertes von derivativen Finanzinstrumenten in Hedge-Beziehung -373 -798 

Darauf entfallende latente Steuern 71 430 

      

Gesamtergebnis 824 222.736 

      

Davon Anteile anderer Gesellschafter 35.049 9.208 

Davon Anteile der Gesellschafter der Sixt SE -34.225 213.528 

Aus fortgeführten Geschäftsbereichen -99.128 206.613 

Aus nicht fortgeführten Geschäftsbereichen 64.903 6.915 
   

1 Die Vorjahresvergleichswerte sind aufgrund des Ausweises von nicht fortgeführten Geschäftsbereichen entsprechend angepasst 
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3.2 KONZERN-BILANZ 

   
Aktiva     
in TEUR 30.09.2020 31.12.2019 
Langfristige Vermögenswerte     
Geschäfts- oder Firmenwert 19.618 28.911 
Immaterielle Vermögenswerte 20.960 32.555 
Sachanlagevermögen 596.037 606.345 
Leasingvermögen - 1.119.670 
Finanzanlagen 1.413 2.352 
Sonstige Forderungen und Vermögenswerte 4.396 5.409 
Latente Ertragsteueransprüche 45.874 47.521 
Summe langfristige Vermögenswerte 688.298 1.842.763 
      
Kurzfristige Vermögenswerte     
Vermietfahrzeuge 2.438.667 3.033.364 
Vorräte 50.532 101.734 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 589.222 765.038 
Sonstige Forderungen und Vermögenswerte 357.661 298.314 
Ertragsteuerforderungen 11.065 37.715 
Bankguthaben und Kassenbestand 506.994 170.519 
Summe kurzfristige Vermögenswerte 3.954.141 4.406.683 
      
Bilanzsumme 4.642.439 6.249.446    
    
Passiva     
in TEUR 30.09.2020 31.12.2019 
Eigenkapital     
Gezeichnetes Kapital 120.175 120.175 
Kapitalrücklage 202.898 240.659 
Übriges Eigenkapital 1.102.149 1.098.619 
Anteile anderer Gesellschafter - 132.701 
Summe Eigenkapital 1.425.221 1.592.154 
      
Langfristige Verbindlichkeiten und Rückstellungen     
Rückstellungen für Pensionen und andere Leistungen  
nach Beendigung des Arbeitsverhältnisses 3.459 3.306 
Sonstige Rückstellungen 542 913 
Finanzverbindlichkeiten 1.684.837 2.652.691 
Sonstige Verbindlichkeiten 4 16.513 
Latente Ertragsteuerverpflichtungen 6.232 43.336 
Summe langfristige Verbindlichkeiten und Rückstellungen 1.695.074 2.716.758 
      
Kurzfristige Verbindlichkeiten und Rückstellungen     
Sonstige Rückstellungen 92.456 121.110 
Ertragsteuerschulden 26.173 36.417 
Finanzverbindlichkeiten 647.876 784.518 
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 657.426 832.920 
Sonstige Verbindlichkeiten 98.213 165.569 
Summe kurzfristige Verbindlichkeiten und Rückstellungen 1.522.143 1.940.534 
      
Bilanzsumme 4.642.439 6.249.446 
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3.3 KONZERN-KAPITALFLUSSRECHNUNG 

   
Konzern-Kapitalflussrechnung 9M 9M 
in TEUR 2020 20191 

Betriebliche Geschäftstätigkeit     
Konzernergebnis 20.042 202.232 

Ergebnis aus nicht fortgeführten Geschäftsbereichen -60.643 -16.029 

Ergebnis aus dem Abgang von nicht fortgeführten Geschäftsbereichen (nach Steuern) -40.163 - 
Erfolgswirksam erfasste Ertragsteuern 28.843 83.015 

Gezahlte Ertragsteuern -15.738 -102.731 

Erfolgswirksam erfasstes Finanzergebnis2 26.749 21.612 

Erhaltene Zinsen 1.493 409 

Gezahlte Zinsen -28.684 -22.488 

Erhaltene Dividenden - 250 
Abschreibungen 339.697 384.158 

Ergebnis aus dem Abgang von Anlagevermögen -1.943 3 

Sonstige zahlungs(-un)wirksame Aufwendungen und Erträge 2.492 11.509 

Brutto-Cash Flow 272.145 561.941 
Veränderung der Vermietfahrzeuge, netto 358.808 -1.118.814 

Veränderung der Vorräte 1.202 -15.122 
Veränderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 94.835 -351.892 

Veränderung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen -117.451 37.768 

Veränderung übriges Nettovermögen -167.069 -29.343 

Mittelzu-/-abfluss aus betrieblicher Geschäftstätigkeit fortgeführter Geschäftsbereiche 442.471 -915.463 
Mittelzufluss aus betrieblicher Geschäftstätigkeit nicht fortgeführter Geschäftsbereiche 28.012 104.062 

Mittelzu-/-abfluss aus betrieblicher Geschäftstätigkeit 470.482 -811.401 
      

Investitionstätigkeit     
Einnahmen aus Abgängen von immateriellen Vermögenswerten und Sachanlagevermögen 1.725 2.936 

Einnahmen aus Abgängen von nicht fortgeführten Geschäftsbereichen abzüglich abgehende Finanzmittel3 36.757 - 

Ausgaben für Investitionen in immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagevermögen -18.112 -29.842 

Ausgaben für Investitionen in Finanzanlagen - -1.137 
Mittelzu-/-abfluss aus Investitionstätigkeit fortgeführter Geschäftsbereiche 20.370 -28.043 
Mittelabfluss aus Investitionstätigkeit nicht fortgeführter Geschäftsbereiche -3.716 -4.555 

Mittelzu-/-abfluss aus Investitionstätigkeit 16.654 -32.598 
      

Finanzierungstätigkeit     
Auszahlungen für den Erwerb eigener Anteile -2.772 -2.712 
Gezahlte Dividenden -829 -101.260 

Einzahlungen aus Aufnahmen von Schuldscheindarlehen, Anleihen und Bankdarlehen 438.000 587.000 

Auszahlungen für Tilgungen von Schuldscheindarlehen, Anleihen, Bankdarlehen und Leasingverbindlichkeiten -692.631 -181.984 

Auszahlungen für/Einzahlungen aus kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten4 15.350 591.010 

Mittelab-/-zufluss aus Finanzierungstätigkeit fortgeführter Geschäftsbereiche -242.882 892.054 
Mittelzu-/-abfluss aus Finanzierungstätigkeit nicht fortgeführter Geschäftsbereiche 99.183 -107.883 
Mittelab-/-zufluss aus Finanzierungstätigkeit -143.699 784.171 
      

Zahlungswirksame Veränderung des Finanzmittelbestands 343.438 -59.827 
Wechselkursbedingte Veränderung des Finanzmittelbestands -6.962 650 

Veränderung des Konsolidierungskreises - 1.163 

Finanzmittelbestand am 1. Januar 170.519 145.936 

Abzüglich Finanzmittel des nicht fortgeführten Geschäftsbereichs - 2.014 

Finanzmittelbestand am 30. September 506.994 85.907 
   

1 Die Vorjahresvergleichswerte sind aufgrund des Ausweises von nicht fortgeführten Geschäftsbereichen entsprechend angepasst 
2 Ohne Beteiligungsergebnis 
3 Beinhaltet abgehende Finanzmittel des nicht fortgeführten Geschäftsbereiches Leasing in Höhe von 118,8 Mio. Euro (9M 2019: - Mio. Euro) 
4 Kurzfristige Finanzierungen mit Laufzeiten bis zu drei Monaten und hoher Umschlagshäufigkeit  
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3.4 ERGÄNZENDE FINANZINFORMATIONEN 

Umsatzerlöse         
Umsatzerlöse   Inland   Ausland   Gesamt Veränderung 

in Mio. Euro 9M 2020 9M 2019 9M 2020 9M 2019 9M 2020 9M 2019 in % 

Geschäftsbereich Mobility               

Vermietungserlöse 449,4 632,5 605,1 1.096,9 1.054,5 1.729,4 -39,0 

Sonstige Erlöse aus dem 
Vermietgeschäft 67,1 97,8 49,4 81,1 116,5 178,9 -34,9 

Gesamt 516,5 730,3 654,5 1.178,0 1.170,9 1.908,3 -38,6 

                

Sonstige Umsatzerlöse 6,0 3,8 2,6 1,0 8,6 4,8 78,0 

                

Gesamt Konzern 522,5 734,1 657,1 1.179,0 1.179,6 1.913,1 -38,3 
        

         
Umsatzerlöse   Inland   Ausland   Gesamt Veränderung 

in Mio. Euro Q3 2020 Q3 2019 Q3 2020 Q3 2019 Q3 2020 Q3 2019 in % 

Geschäftsbereich Mobility               

Vermietungserlöse 171,6 238,2 256,4 471,1 428,0 709,3 -39,7 

Sonstige Erlöse aus dem 
Vermietgeschäft 16,2 37,6 15,5 31,2 31,7 68,8 -53,9 

Gesamt 187,8 275,8 271,9 502,3 459,7 778,2 -40,9 

                

Sonstige Umsatzerlöse 2,0 1,6 0,9 0,5 2,9 2,1 37,3 

                

Gesamt Konzern 189,8 277,4 272,7 502,8 462,6 780,3 -40,7 
        

 
Aufwendungen für Fuhrpark     
Aufwendungen für Fuhrpark 9M 9M Veränderung 

in Mio. Euro 2020 2019 in % 

Reparaturen, Wartung, Pflege und Reconditioning 154,5 222,9 -30,7 

Treibstoffe 23,9 41,0 -41,6 

Versicherungen 64,8 82,3 -21,3 

Transporte 33,4 41,8 -20,2 

Steuern und Abgaben 19,6 22,2 -11,6 

Sonstige 40,4 55,8 -27,5 

Gesamt Konzern 336,5 466,0 -27,8 
    

 
Abschreibungen     
Abschreibungen  9M 9M Veränderung 

in Mio. Euro 2020 2019 in % 

Vermietfahrzeuge 235,9 305,8 -22,9 

Sachanlagevermögen 91,9 72,6 26,6 

Immaterielle Vermögenswerte 11,9 5,8 >100 

Gesamt Konzern 339,7 384,2 -11,6 
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Sonstige betriebliche Aufwendungen     
Sonstige betriebliche Aufwendungen 9M 9M Veränderung 

in Mio. Euro 2020 2019 in % 

Leasingaufwendungen 44,1 57,0 -22,6 

Provisionen 62,8 168,4 -62,7 

Aufwendungen für Gebäude 31,2 38,3 -18,6 

Sonstige Vertriebs- und Marketingaufwendungen 36,7 60,5 -39,3 

Wertminderungen auf Forderungen 50,8 31,5 61,0 

Prüfungs-, Rechts- und Beratungskosten  
sowie Aufwendungen für Investor Relations 16,7 14,6 14,1 

Sonstige Personaldienstleistungen 32,7 59,1 -44,7 

IT- und Kommunikationsdienstleistungen 12,1 14,7 -17,8 

Währungsumrechnung/Konsolidierung 95,6 88,9 7,5 

Übrige Aufwendungen 40,0 43,6 -8,1 

Gesamt Konzern 422,7 576,6 -26,7 
    

 
Finanzergebnis 
Das im Finanzergebnis in Höhe von -27,7 Mio. Euro (9M 2019: -21,6 Mio. Euro) enthaltene Zinsergebnis beträgt -26,7 Mio. Euro 
(9M 2019: -21,6 Mio. Euro). Des Weiteren enthält das Finanzergebnis ein Ergebnis aus der Fair-Value Bewertung von Finanzanla-
gen in Höhe von -0,9 Mio. Euro (9M 2019: -0,2 Mio. Euro). Im Vorjahr waren im Finanzergebnis außerdem Erträge aus Finanzanla-
gen in Höhe von 0,3 Mio. Euro enthalten. 

Ergebnis aus nicht fortgeführten Geschäftsbereichen  
Am 15. Juli 2020 gab die Sixt SE bekannt, dass sie den Verkauf ihrer gesamten Beteiligung an der Sixt Leasing SE abgeschlossen 
hat. Der Verkaufspreis ohne Dividende belief sich auf 155,6 Mio. Euro oder 18,00 Euro je verkaufter Aktie. Das Ergebnis aus nicht 
fortgeführten Geschäftsbereichen in Höhe von 100,8 Mio. Euro (9M 2019: 16,0 Mio. Euro) beinhaltet das laufende Ergebnis aus 
nicht fortgeführten Geschäftsbereichen nach Ertragsteuern in Höhe von 60,6 Mio. Euro (9M 2019: 16,0 Mio. Euro) sowie den Ge-
winn nach Ertragsteuern aus der Veräußerung in Höhe von 40,2 Mio. Euro (9M 2019: - Mio. Euro). 

Aufgrund von Rundungen ist es möglich, dass sich einzelne Zahlen in dieser Konzern-Quartalsmitteilung nicht genau zur angegebenen Summe addieren lassen und sich die 
Neunmonatszahlen nicht aus der Aufsummierung der einzelnen Quartalszahlen ergeben. Aus gleichem Grund kann es sein, dass dargestellte Prozentangaben nicht genau die absoluten 
Zahlen widerspiegeln, auf die sie sich beziehen 

 

Pullach, 12. November 2020 

Sixt SE 
Der Vorstand 
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